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^ oSrfifôrung non ^rembôrfern. <==m

grage: SBarum beifet ber ^nfoloente aucb Jîribariuë?
Hnintort: SBeil man feine Sdjulben mit treibe in'ë fiamin fdjreibt.

grage: SBaê ift eine Sefraubation?
Sntmort: SBenn Siner fui rjeimlicfj oon ber grau roegfd)leid)t unb nad)

Slmerifa reiët.

groge: SBaê ift ein .ffonflift?
Slulhiort: SBenn ber jübifdje ISoIutecbnifumeprofeffor Gob" immer giftig an

ber 6d)roeij berumflidt.
grage: SBaë ift ein Mobile petpetuum?

8ttttt)ort: SBenn nad) SSerroerfung ber Sjerfaffuugërenifton ber îlrme im

Jïanton 93ern mit feinen OJcöbeln immer oon einer ©emeinbe in bte

anbere gefdjoben roirb.

groge: SBaë ift Terminologie?
Sutuiort: SBenn man auf ben Termin ju jaulen nerfproeben bat unb bann

21lleë erlogen ift.

grage: SBaê ift ein Conto-Corrent?
Inttuort: SBenn einer auê ber SRed)nung läuft.

grage: SBaê ift eine Siffignation ober älnroeifung

Änitoort: SBenn ber Siêmard ben abgeordneten baê Seberjeug anftreid)t.

cs^ %n bet ^>ofR5Detfamuifung.

Steter: ©ê ift boct) fefrab, bafj 'S ber 33 tun ner unb ber Sürrematt
nit j'fämme d)önne.

Uli: SBiefo be

$eter: @n Skunne fd)idte ftcb bod) uf ene bürri SJJlatte.

Uli: über be roürb' be Mëj'iâmme nume j'feft iê Sgtut fdjiefee.

%m ben §fafufen einer Jiogei'iierficßentngsgefellfdiafi.

§ 1. Sie unterjeidjnete ©efeUjd)uft nimmt Sîerfidjeruiigen gegen §agel=

fdjaben auf.

§ 2. @ë fönnen nur folcbe ©runbftüde in bie Sßerfidjerung aufgenommen

roerben, bie ftcb in ©egenben befinben, roeldje nidjt nom £agelroetter

beimgefudit roerben.

Siuebi: Sa im älnjeiger ift eë onbertljalbfcbläfigä 33ett" uëg'fcbriebe.

Saê cbönimt mer faft Iädierlid) nor.

êefihli: Saë roär be grab für mi unb ien ©rofeatti.

Sinebi: Su bift eu ©öbli! SBiefo be?

«eppli £>en, er feil ja geng, 't fig nume na en balbe 3Jlöntfd).

SBrieffaften ï>er 3tetoftion.
H. J. i. N. 3en« 9Ml)rc ifi im« alter=

bing« ju Obren geiommen unb bei einer

gtjifrage bütfte roobl bcutlidi genug géants

//tvortet werben, baft aud) bie !|îolij«i, fo lange
fte in Uniform fte tft, nidjt politifdjer Wittel
fein barf unb jum atlerrocnigilen mad)t c«

fid) gui, roenn biefelbe iu Bffentlidjen Sffihtb=
fdjaften miftbcliebige jBlSttet jerreiftt. Stehen
3bncn Tbatfad)cu ju SDieuften, fo geben Sie
bed) beu geiiuefenen 2£cg. Igs. SBir
finb 3b>cni ©ntrouif juoorgefommen unb
in einer Steife, roelcbe 'Sie geroift btfriebigt

-ymm -bir* ' l'at- ®'e beutigt ÜJtal)tiung bürfte aud)

'['Wem l'imnlffl*/ "°* etroaê niitroirfcu. S. J. in M. Wein,

/* / \3 («WS'' Angra Pequena ift ja bemfd) ur.b bat für
©nqlaub nur einen etroa« fpanifdien Stent.

H. H. i. M. SEßiv hoffen aufrieofiß, baft
bem SDÎanni geholfen roerbe. Spatz. SDa«

geftdjcii ftel)t nod) etroa« ju roett in ber

gern«; ba§ Deäbirc böte l)iimorifhfdje 2lu«=
bliefe genug. 0. 0. Solche ©ebidne geben unö 311 Sßufcenben ein ; c« ifl
fdjabe für ba« 53orto. J. Z. i. A. ©iu SßoliMfet tarin oft unberechenbar fein,
aber gemein roerben foll er nie. Fink. SDie 3eilenjal)l märe un« lieber ge=

ttefen; roir roerben naebfehtagen unb au«fd)ieiben laffen. H. K. i. D. ©ine
tüdmge SDtagb, roeldje aud) mit 9Uitta>ieb umjugebcn roeift, fiubet eine Jpervfdjaft."

Jobs, «efien SDanf nnb ©rufe. P. i. Z. ©afe roir bie spaufe nun audj
noch in unfer SBaopenfcbilb aufuebmen follen, roäre bod) ju oiel oerlangt.
G. J. i. R. SDa« ftnb foldje >}unftmuuneli, oon benen Sie nidjt« Seffcreä et=

roarten fönnen. Roland. Sieber £>unbe, al« ftafcen; ein paar jdyneibige

©egner finb biefen .<Mntcrrücf«lern unb jpänbebriidlcru jetju ?Otal »orjitjiebeu.
Jobs, heften Sauf uub ©rufe. D. i. Ment. ©dronfte« grühltrtg«roettet

hier; hoffentlich bort ebenfalls. 2lu8 bem ganjeu interefürten Jîreife freunblid)e
©rüfte, inêbefonbete oon ber tleinen iilngova. W. i. Paris. SDemuädjft

briefltd). Cassel. SDa« roar, fo oiel roie au«fiubig machen Tonnten, im
September 1878. N. IM. 3a, roenn fidj bte 2Sitje nicbt mit *«erföulid)feiten
befdjaftigen. R. F. Änattcrbfen, ober bu follft uub muftfi lachen," helfet ber

mavftfd)reierifd)e Titel. Professor. ©0 oiel mit roiffen, früher 111 ÏJarmoutb
unb jcçt in ©b,rifiiauia; burdj ben bortigen Sd)rocijer£onfut erfahren Sie bie

Slbrcffe fchon. Verschiedenen: ûlnontjmeë tturfi nidjt aiiqciiommen.

Telephon 898 3 Oiitrstlliof 3 Telephon 898

Dépôt in- und ausländischer Biere
iu Flaschen und Originalgebinden

O. KIESSMX«^ & 0., Zürich.
Prima Salon-Exportbier aus der altberühmten, renommirten königl. bayer.

Staatsbrauerei Kloster Fürstenleid (München).
Hochfeines bayer. Exportbier aus der Aktienbrauerei Schwaige" (München).
Exquisites böhmisches Talel-Exportbier, vorzüglicher ] aus der bekannten

Geschmack, reinste Qualität, (Brauerei Haldengut,
Ausgezeichnetes Haidengutbier, nach bayer. System | Winterthur,

gebraut, I Ernst & Schöllhorn.
Ferner:

Brillantes Bavaria-Bier, wohlschmeckend, mit feinstem Aroma, aus der
Brauerei Bavaria, St Gallen.

Sämmtliche Biere sind chemisch untersucht und von ärztlichen
Autoritäten empfohlen.

Die inländischen Biere werden von uns zu Originalpreisen abgegeben.
Bestellungen werden pünktlich in's Haus geliefert.

Hochachtungsvoll

- Palmengarten Terrasse -
I éj eûners, Dîners, Sonp ers

à part à prix fixes.
Restauration à la carte su jeder beliebigen Stunde.

Reine Landweine Feine Flaschenweine.
Offenes Miinchener und Solothurner Bier Flaschenbier.

BILLARDS.
Vorzügliche Bedienung, zivile Preise.

Täglich Concerte der Tonhallekapelle.
(n. 89)26 Camille Weiss,

0

(N. 42)1
Cr. Kiessling & Co.,

Centralhof 3.

mm o 1

ZÜRICH (Bl. 25)

X
X
X
X
X
X
X
X

von

Rosenbalsam
H. Spill mn 1111 in Enge bei ZUrich.

Von Aerzten wie von Privaten hochgeschätzte Salbe gegen
Brand-, Stich- und Schnittwunden, Quetschungen, Verstauchungen,

Umläufe, Karfunkel, Gesichtsrose, wunde Füsse (von
Fussschweiss) Frostbenlen Grefrörne
aufgesprungene Hände, Hecker, Schrunden, Salz,
fluss, Insektenstiche, Bisse, Wundliegen. Wolf, Frattsein,
rheumatische Leiden etc. Preis per Schächtelchen 60 Cts. (N. 37)6

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
X
X
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X

vormals Restaurateur im alinengarten in Frankfurt a. Jl. Ui

Advokaturbureau

von Gottfried Wolf (alt Polizeihauptmann),
Löwenstrasse 57 (ia der Näie des Baliliofes, ooernalï Hôtel HaMs),

ZÜRICH.
Verlag von Hermann Costenoble in Jena.

Für den Selbstunterricht!

Die Steno - Tachygraphie.
JKrlinder Aug. Lehmann.

Ausführliche Anleitung,
diese neue, einfach aufgebaute, praktisch bewährte Gieseliwindschrift
brieflich ohne Lehrer in 5 Lektionen leicht und gründlich zu erlernen.

In fünf Briefen mit 20 stenographischen Tafeln
von Paul Ehrenberg, Lehrer.

Mit Vorwort des Erfinders Aug. Lehmann.
Preis für alle fünf Briefe M. 2,75. N. 1 (R. M.)

^ Erklärung von Aremdwörtern. ^
Frage: Warum heißt der Insolvente auch Kridarius?

Antwort: Weil man seine Schulden mit Kreide in's Kamin schreibt.

Frage: Was ist eine Defraudation?
Antwort: Wenn Einer sich heimlich von der Frau wegschleicht und nach

Amerika reist.

Frage: Was ist ein Konflikt?
Autwort: Wenn der jüdische Polylechnikumsprofessor Cohn immer gistig an

der Schweiz herumflickt.
Frage: Was ist ein Mobil«; pm-pàum?

Autwort: Wenn nach Verweisung dcr Verfassuugsrevision der Arme im

Kanton Bern mit seinen Möbeln immer von einer Gemeinde in die

andere geschoben wird.

Frage: Was ist Terminologie?
Autwort: Wenn man aus den Termin zu zahlen versprochen hat und dann

Alles erlogen ist.

Frage: Was ist ein Louln-Lorieot?
Antwort: Wenn Einer aus dcr Rechnuug laust.

Frage: Was ist eine Assignation oder Anweisung?

Autwort: Wenn dcr Bismarck den Abgeordneten das Lcderzeug anstreicht.

Q--- Un der Volksversammlung,
Peter: Es ist doch schad, daß 's der Brun ner und der Dürrematt

nit z'sämme chönne.

Uli: Wieso de?

Peter: En Brunne schickte sich doch uf eue dürri Matte.

Mi: Aber de würd' de Allsz'sämme nume z'fest is Chrut schieße.

Uns den Statuten einer Kagelversicherungsgesellschast.

KI. Die unterzeichnete Gesellschast nimmt Versicherungen gegen

Hagelschaden aus.

Z 2. Es können nur solche Grundstücke in die Versicherung ausgenommen

werden, die sich in Gegenden befinden, welche nicht vom Hagelwetter

heimgesucht werden.

Ruedi: Da im Anzeiger ist es andcrthalbfchläfigs Bett" usg'schriebe.

Das chöinmt mer fast läebcrlich vor.

Seppli: Das war de grad für mi uud ècn Großätti.
Ruedi: Tu bist e» Göhli! Wicso de?

Seppli: He», cr ici: ja gcna, >r sig nume nn cn halbe M ont sch.

Briefkasten der Redaktion.
tt. ^. l. l>l. Jene Mähre ist uns allerdings

zu Ohren gekommen und bci einer

Auslage düiflc wodl deutlich gcnng geant-

^worlel werden, daß auch dic Polizei, so lange
sic in Uniform steckt, nicht politischer Büttel
sein darf und zum allerwenigsten macht es

sich gui, wcnn dieselbe in öffentlichen Wiilh-
schafle» mißbelicbige Blätter zerreißt. Stehen
Ihnen Thatsachen zu Diensten, so gehen Lie
doch den gewiesenen Weg. ^ lgs. Wir
sind Ihrem Entwurf zuvorgekommen und
in einer Weise, welche Lie gewiß befriedigt

> »HM hat. Die heutige Mahnung dürfte auch

./*IWD necl> «»ras Hinwirken, 8. ^. in lVI. Nein,
àgra ?e<jueii!r ist ja demjch und dal für
England nnr einen etwas spanischen Accent.

'tt. tt. i. lVI. Wir Hofjen anfiichlig, daß
dcm Maniii geholfen werde. Spät!. Das
Festchcn steht noch etwa« zu weil in der

Ferne; das Nähere böte humoristische Ausblicke

genng. v. 0. Solche Gedichte geben unS zu Dutzenden ein: cs ist
schade für das Porto. ^. i. Ein Politiker kann oft unbeieckcnbav sein,
aber gemein werden soll cr nie. 5ià Dic Zeilenzahl wäie uns lieber
gewesen; wir werden nachschlagen und ausschreiben lassen. tt. X. i. 0. Eine
tüchtige Magd, welche auch mit Rindvieh umzugehen weiß, findet eine Herrschaft."

^obs. Besten Dank und Gruß. i. Daß wir die Pauke nun auch

noch in unser Wappenschild aufnehmen sollen, wäre doch zu viel verlangt.
L. ^. i. N. Das sind solche Zuiiflniunneli, von denen Sie nichts Besseres

erwarten können. kolanci. Lieber Hunde, als Katzen; ein paar schneidige

Gegner sind diesen Hinlerriickslerii uud Händedriicklcrn zebn Mal vorzuziehen.
^lobs. Bestell Dank nnd Gruß. vi i. IVIent. Schönstes Frühliiigswetlcr

hier; hoffentlich dort ebenfalls. Ans dem ganzen inlcrcsstrlcu Kreise freundliche
Grüße, insbesondere von der kleinen Angora. >V. i. Paris. Demnächst
brieflich. Vissel. Das war, so viel wir ausfindig machen tonnten, im
September 1878. l>I. bl. J.i, wenn sich die Witze nickt mil Persönlichkeiten
beschäftigen. ». ss. .Knallerbsen, odcr du sollst und mußst lachen," heißt der

maikischrcierische Titel. Professor. So viel >vn wissen, früher m ^armoulh
und jetzt in Christiania; dnrch den dortigen Schweizeikonsul erfahren Sie die

Adresse schon. V«r«vliie<lvii«n : Anonymes wird nicht cuiacuommcn.

^elexdoir 898 S « « »t^itlliaf » r-zleMon 898

Depot in- unc! auMnàài' öiet'e
ill t'Iäliöll tillti Ol'is'lll-ìlFsdillàgn

prima 8slon-^xportbier aus clor altberübmten, rsnommirton Icölligl. baver.
Staatsbrauersi Kloster pürstenkelcl (!>lunobsll).

llocliieiaes baver, ^xportbisr aus cler ^lctienbrauers! 8ebws!ge" (Nlinebell).
Exquisites böhmisches laiel-^xportbier, vornugliebsr l aus cler belcanutsn

Kesebmaelc, reinste (Qualität, jörauersi ltsläsngui,
àusge?elckaeies llsläengutbler, naeb baver, Svstsm l ^Vintertbur,

gebraut, 1 Lrnst â: Seböllborn.
s r u s r :

krlllantos kavsrisSier, voblscbmeelcenck mit feinstem à,rovaa, aus cler
Brauerei Ssvaris, 8t »allen.

Sämmtliche giere sia-I cbsmisck untersucht uncl voll arntiiebsll /ì,uto-
ritätea empkoblsll.

Die inläaäischsn Kiers veräsn von uns nu llriginalpreisen abgegeben.
LsstellllllZsll verclsll piinlctlicb ill's Haus geliefert.

rloebaebtungsvoll

l'almkngat'tkn Iei'i'a88e

I « j ì ì ìì i !>! D ì ir i' ^ ?-> <> ìì i > i' ?-i

à part, à xMx fixss.

kiàê I^anàwsins ?siris ?1aLLtisnwsiiis.

offenes lVIünciiener unci 8olottiurner Lier rìsànbier.
LII.I.^Iiv8.

V0r2ri.Ali.el1s LeclisinmA, civils l^reis«?.

^s^lisd, LoullsriiS àsr l^ori^Älls^ÄxslIö.
(1^.80)26 Mîk?î86)

S

0

(X. 42)1

>«»'

(LI. 25)

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
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voll H. 8xiIIiilìî»ìi» in rings dsi àià
Von ^erntsll vis von privaten bnebgesebätnte Laibs gegen

Lranil-, Stieb- unck Lebnittvunilen (justsebuogsn, Vsrxtauolr-
Ullgell, tlmläuks, lîarkunlcel, tlesiebtsroso vuncls b'üsss (voll
?us8sobvsiss) I'» «!«itl>»ei,I«i» <^et» «riie, »i»tK«
«p»i»iiKSi»« Klïiiìàe, !8vlirr»i»<î«i». Sain
tillss, InsektSllSticbs, Lisse. ^Vullàliegsu. ^Volk, l?rattssin, rbsu-
matisebs Lsiàsll sto. kreis psr sebàebtslobsn 60 (Zts. (^.37)6

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X
X
X
X
X
X
X

vormià lîestimrànr im almengarten in i'ranlàrt ». )I. ui

von kotifl'ieli Wolf (ait k'oliikinsupwano),
l.ôv7ênstrÂLLê S7 siu à Mi? lies LclllMokâ, ôveriiM gài gMz),

llî I < I il.

r'Ur cken Lelostunterriciit!

ZLrtiiìiler àr»K. I.eàn»»i»i».
àustûbrlieiis .Anleitung,

ckisês llsus, eillkaetl ausgebaute, pralctiseb bsväbrts 6!e8eIiwill«I»etirikt
briekllck obne l.ebrer in S l.ekt!onen leiebt uncl grlineillck ?u erlernen.

voll ?aul ünrsnbsrZ, lisbrer.
I^lit: Vorwort, âsg Li'kinàsi's àZ. Qslirris.irri.

I-rsis kiir alle küns örleks M. 2,75. 1 (R. N.)



ZURICH.
Hôtel zum Schwert.

An der grossen, neu konstruirten Limmatbrücke.

In der belebtesten und schönsten Lage der Stadt,
mit Aussicht auf See und Gebirge.

Neu und comfortabel eingerichtet.
Mässige Preise. Aufmerksame Bedienung.

Table d'hôte. Restauration zu jeder Tageszeit.
Deutsche und französische Zeitungen.
Oni.iii"lo-a.s am Balinliof. ^

Von dem jetzigen Wirth zum Storchen" in Zürich
übernommen, empfiehlt derselbe beide Hotels dem Tit.
reisenden Publikum bestens.

H. Golden.

Im Verlage von r. Wolf, Löwenstrasse 57, in Zürich ist nun
vollständig erschienen:

Der selfmis* Recltspscffitsfteifl,"
Anleitung zur Besorgung von Rechtsgeschäften jeder Art, mit zirka 1000

Beispielen von Rechtsfällen aus dem täglichen Leben, Formularen von Verträgen,
Eingaben an Behörden und erläuternden Figuren. Ein Lehr- und Lesebuch für
das Volk. Preis Fr. 7. 50. Solid in ff. Lederrücken mit Goldpressung

gebunden 10 Fr.
Der »Rechtsgeschäftsfreund' behandelt in einem handlichen Taschenbande

namentlich die Erbrechte, Concursrechte, Schuldbetreibungsrechte,
ehelichen Güterrechte, die Ilypothekarrechte, das Versicherungswesen, das
Vormundschaftsrecht der deutschen Kantone, nebst den eidgenössischen
Gesetzen über das Obligationen- und Wechselrecht, Civilstand und Ehe,
Fabrikation, Handel und Gewerbe, Eisenbahnwesen, Post und Zölle etc.

Lieferung V wird separat verkauft und enthält die Schuldbetreibungsgesetze
der deutschen Kantone nebst einer tabellarischen Uebersicht der

vorgeschriebenen Fristen, einer Zusammenstellung der Bestimmungen über
die Wechselbetreibung, einer vollständigen Sammlung der Formulare aller
deutschen Kantone m Schuldbetreibungssachen (Rechtsbote, Pfandbote,
Schatzzeddel, Pfandscheine, Rechtsvorschläge, Schuldbetreibungsakte,
Versilberungsbegebren etc. (ca. 80 an der Zahl), mit Bezeichnung der zuständigen

Amtsstellen in allen Kantonen. Preis Fr. 2. 50.

Zürich Lirana Hoie zo

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

(«rosse, glänzend ansgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

(N. 25) F. Michel, Propriétaire.

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler «fe Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Telephon. (Bl. 25)

12 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische Landesausstellung in Zürich

Diplom für vorzügliche Qualität.
Internationale Ausstelluog in Amsterdam 1883: Preismedaille,

Dennler's Magenbitter
^-i- Interlaken !-»-

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und
Bereitungsart den ersten Rang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.
Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magenstörungen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zwischengetränk.

Dépôts des Deimler-BlUer in Apotheken, Droguerien, Conditoreien,
Delikatessen-, Wein-, Spirituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts
in den Haupthandelsplätzen aller Länder. (N. 25)

Alleiniges Dépôtnr
der unter der Kontrolle und nach Angabe des Herrn Prof. Dr.

Jäger angefertigten Unterkleider, als:

Normal - Hemden,
Hormal - Hemdhosen,

Normal - Unterbeinkleider.
Med. Dr. Gustav Jäger übernimmt die persönliche

Garantie, dass das zu oben erwähnten Unterkleidern verwendete
Material :

1. Durchaus reine Schafwolle von feinster, edelster
Sorte und ohne jede pflanzliche Beimengung ist; 2. dass die als

echt naturbraun" bezeichneten Stoffe diess wirklich sind,
d. h. gefertigt aus Mischung von Wolle schwarzer und weisser
Schafe also frei von künstlichem Farbstoff,
daher waschächt, schweissfest, von höchstem sanitären Effekte
und desshalb in erster Linie zu empfehlen ; 3. dass die künstlich

gefärbten" Stoffe nur mit solchen Farben behandelt werden,
welche völlig giftfrei und unschädlich sind. Somit entsprechen
alle îformal - Fabrikate von W. Benger Söhne in

Stuttgart Dr. dt. Jäger's Farbstoffrégime.
Jedes einzelne Stück ist mit der amtlich registrirten Schutzmarke

versehen. (N. 26)
Im Kanton Zürich ausschliesslich mit dem Verkaufe

dieses Artikels betraut ist nur der ergebenst Unterzeichnete:

Bachmann-Scotti
unterm Ziirclierliof, Ziirioh.

î
î
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+

+
+
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A.A. Kreuzer's
EINSTUBE

Zurich, Linthescherhof"
Schützengasse 23, nächst dem Bahnhof.

Reingehaltene feine Mosel-, Rhein-, französische
nnd Landweine. (Bi- 25)

Kalte und warme Speisen. Billige Preise.
Gesellschaftszimmer mit Piano.

Bat Iis - Bahnhofstrasse - Bagni
Badanstalt Werdmühle Les Bains

Bahnhofstrasse Rue de la Gare
Erstes Etablissement in Zürich

Warme Bäder, Douchen, Schwitzbäder
Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr. An Sonntagen bis Mittags 12 Uhr.

Hôtel ?!nin ^eàvrt.
à àsr ZrosLSN, risu konàirtên lâniÂàiiLks.

»»tè ^4us«îâ au/' See «nck kAeb-^s-s.

Uscc rinà oomforìccdsl sinASriàist.

labié li'nôte. kkZîàui-îUion ?u jeciei- lagegieit.
vsutseks unà fravnösiscbs Zeitungen.

Von àsm Mnigeir Wirtb ?um ^tt»rvl»«n" in liirick
übsroommell, empüsklt àsrsslbs K»«î«Ie Hôtels àem
rsisenàeu l'ublikum bestens.

Im Verlags von I^övsnstrasse 57, in Surick ist nun
vollstâoàig ersebienen;

Anleitung nur gesorgung von IleckIsgescktMen jecier Art, mit zirka lllllll Sei-
spielen von fieclitslâllen sus asm tsgllclien i.eben, Formularen von Vertragen,
Llngsbea an Selioràen unö erltiuternöen Figuren, ^in l.elir- uacl l.esebuck lilr
àss Volk, kreis Kr. 7. 59. Solià in t? I^sàerrûeksll mit Oolàpressung

gebunàeo 10 Iì
Oer »Keebtsgesobaftsfreunä- bebanàslt in sinsm nsntilleken l'asobsll-

banàs narnsntlieb àis Krbrecbts, Loneursrscots Sebulàbsìrsibullgsrsebts,
ebsliebsn Olltsrreebte, àie llvpotbskarreobte, àas Vsrsicllsrungsvsssll, àas
Vormunàsebaftsrscbt àer àsutseben Kantone, nebst àen siàgsnôssisebsll
lZesetneo über àas Obligationen- unà Wscbselrecbt, Livilstanà unà Kks,
fabrication, blanàel unà Oeverbs. Kisenbaknvessll, ?ost unà Zölle ete.

Viskerung V virà separat verkauft unà eotkalt àis Sokulàbstreibullgs-
gesstns àer àeutscken Hantons nsbst siner tabsllariscben Oebersiebt àer
vorgssebriebenen fristen, siner Zusammenstellung àer ksstimmungsn über
àis Weebsslbetreibung, einer vollständigen Sammlung àer Formulars aller
àsutseben Kantons in Lcbulàkstreibuugssaebsn skeebtsbots, ?fauàbots,
Sekatnnsààel, ?fanàscbkine, Kecbtsvorsebläge, Sebulàbetreibungsakte, Vsr-
silberungsbegebreo ste. sea. 80 an àsr Zadlj, mit Leneicbnung àer nustäu-
àigen ^mtsstellen in allen Kantonen. ?reis b'r. L. 50.

Mu lilull« «M

serres H^s I. üangss gsZsàsi' àsr üinstsiZkalls àss Zàd.okss.
IZamensslon. Sscle - ^înrlcntung.

Grosse, »««K«st»tt«te îKZiiìlv.
prSektige Aussloliì. Vlele Ssllcons. Appartements liir psmilien.

visser vornügliobe, rsins unà gssunàs Stot? in stets kräftiger, bester
Qualität liefert nebst feinstem

Ka86>-8ti'a88burgei' ^xpoi-t- unci l-agepoieiî
von bokàlllltsr Haltbarkeit, in gallnsll 'vVagenIaàungsn, sinnelllSll Osbinàsu
unà Klasobsll ab Eiskeller àie Ososralageotur

lî.. vutt^silsr & Ole.,

IkL. LsstsIIllllgsll kür Gurion uuà Omgsbullg voll 12 flasebsn au
liskeru vir franko in's Laus. ^r«I«x»àc»i». <vi. zz>

12 Zleàilìkll unà Diplome von ààlIuiiKeii.
8^UiM8l:tie I.ll^Maalk!>u^ !II MlH

Dix>1c»m tili' > < > i ^»i k> 1 i< Iì^ <^ì,nÂlii5Â^.
luteruutiouuls àsstelluox iu ^wsteràâw 1888: kreismeààillv,

I)ennlep8 IVIagenbiitel-

llimmt vermöge seioer visssllsebaftliebsn Zusamrnsnsstnung Ullà
Lsreitungsart àsll eisten à«A uvtsr allsll äbllliebsn Artikeln
kill. feinster ?'afeU?z«eî<?' für K/>àe«aa?, A«î«« unà /'aMîêîs.
AêAA^aêo,- à l^àuîOiA. Hilfsmittel bsi MrAenstö?'«?!^«».
Arpo?'ra,-rêsê ill alls übersssiscbsll lààer. fxportLiillell, Ses-
reiseoàe, suropaisebe Levobuer ill tropisebsll Oâllàsrv, Nilitârs
uuà llamsntlielì ^uêvanàsrer veràsll auf seins x»-äse^v»>enÄe»
ullà >-esr«A»-?>encke» figsllsebaftell speniell aufmerksam gemaobt.
Nilàsrt uoà verkurnt àie Seekrallkbeit. Nit "Wasser vermisebt
sill vornügliebss /i!/A?e»»sc^es ^«^«/»«»lAsr^än^.

vèpots âes »«»uler-Lttt«,- in àpottiàen, vrvßuerien. Lonciitoreien.
Delikatessen-. ^Vein-. Spirituosen- unct vielen Spensrei-NanUIunAen. Dépôts
in clen ttauptpanäelsplatzen aller I^ancler. W)
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s
àsr untsr àsr Kootrollo unà naeb Angabe àss llsrrn ?rof. Or.

»kiiKer angefertigten Ollterklsiàsr, als:

IVleà. vr. ^»sts.'v ^»Ker übernimmt àis persöllliobs
Oaraiitis, àass àas nu obso srwàblltêll Ontsrkleiàsrn vervsllàets
Nàterial :

1. vurebaus reii»v î^«I»«,kv«IIe von feinster, sàelstsr
Sorts uuà oblls^jeàe pllannliebe Leiwsllgung ist ; 2. àass àis aïs

«vl»t n»ti»i'k»r»«.i»"bsnsielillstsn 8tot?e àiessivirklieb sillà,
à. b.. gefertigt aus Nisobullg voo 'Wollo scbvarnsr uoà vsisser
Scbafs also Lreî von liünstliäei» k^»rî»stvtk,
àaker vasebäcbt, sebvsisstsst, voo böekstsm sanitäreu flkskts
uvà àessbalb ill erster Oinis nu smpksblsn ; 3. àass àis künst-
lieb getarbtell" Stoffs nur mit solobeo farbso bebâllàelt vsràsn,
veleke völlig giftfrei unà ullsedâàlieli sinà. Somit sntspreonso
alls - fabrikats voo "W. Itsuj-zer !KäI»i»e ill
îKàttKSi't vr. <M. ^âxer's farbstolkregims.

^eàss sivnelns Stüek ist mit àsr amtliek registrirtsll Sebutn-
marks vsrssbsll. 26)

Im Kantoll Türieb »»««vl»1»e«sìià mit àsm Verkaufs
àissss Artikels betraut ist nur àsr srgsbenst Olltsrnsiobllsts :

iiitix » in ^iiti «VI»« I»<» t. I^iit »< Ii.

^V<i. Iv i « rix« i

Kurien, l.intnescnei'nof"
8ekütnevgasse 23, näebst clem öalinnof.

ksiiiKsdtìltvllS feins kdeill-, friìii/ôsizà
mul I.iìinln'siiio. löi. W)

LÄte unâ varms Speisen. Uilligs preise.
Ssss11svtis.kts2iiiiiiisr mit ?àno.

»»tt,« » àiiiruofstrasss » »»KU»

kà8ta!t-Wei-lImûkIe-l.68 Kam8
LÄlmtio!st.rÄS3s Ri2,s às ls. Lars

ürsiss üts.b>1isssill.öiit; in LHIrioà

Aorgevs 7 vdr bis ^bencls 8 llbr. à Sonntagen bis Aitiags 12 llkr.
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